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 Now to their joy, they found that a 

child was to join them and on February 

22
nd

, 1895, a baby girl arrived.  A midwife 

was on hand ahead of time; also, one of the 

worst storms of the winter season.  As 

things didn’t go as well as expected, a 

worried Henry rowed the sound in a gale 

of wind to get a doctor.  The storm became 

so violent that it was impossible for him to 

return.  To complicate matters, a stranded 

couple from Dunedin who had come to the 

beach for a day’s outing sought refuge in 

the Scharrer home.  It was not until the 

following morning that a Dr. Edgar from 

Clearwater was brought over, and in the 

afternoon the baby girl arrived to see what 

all the excitement was about.  Catherine 

always told of a beautiful, small, blue bird 

that came into the house to get out of the 

storm and perched on the footboard of her 

bed.  This was an indigo bunting. 

 The child was born to the sound of 

the pounding surf on the outer beach, the 

whine of the wind in the eaves.  Forever 

this child would love nature above all else; 

wildlife would be her friends and 

companions.  The baby was named Myrtle, 

after the wax myrtle that grew on the 

island.  Catherine had gathered its fragrant 

berries to make sweet-smelling candles. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN NEUER INSELBEWOHNER 

 

 Nun stellten sie zu ihrer Freude 

fest, dass sich ein Kind zu ihnen gesellen 

sollte, und am 22. Februar 1895 kam ein 

kleines Mädchen zur Welt. Eine Hebamme 

war schon vorzeitig da; ebenso einer der 

schlimmsten Stürme der Wintersaison. Da 

die Sache nicht so gut lief wie erwartet, 

ruderte Henry in großer Sorge bei 

stürmischem Wind über den Sund zum 

Festland, um einen Arzt zu holen. Der 

Sturm wurde so heftig, dass es unmöglich 

für ihn war, wieder zurückzukehren. Die 

Situation wurde noch komplizierter, als ein 

gestrandetes Ehepaar, das einen Tages-

ausflug zum Inselstrand gemacht hatte, 

zum Haus der Scharrers Zuflucht nahm. 

Erst am folgenden Morgen wurde ein Dr. 

Edgar von Clearwater herübergebracht, 

und am Nachmittag kam das kleine 

Mädchen an, um zu gucken, was da los 

war und was die ganze Aufregung zu 

bedeuten hatte. Später erzählte Catherine 

immer von einem wunderhübschen 

Vögelchen, das von dem Sturm ins Haus 

geflüchtet war und sich auf dem Fußteil 

ihres Bettes niederließ. Es war ein „indigo 

bunting“ (indigofink, passerina cyanea). 

 Das Kind wurde geboren, begleitet 

vom Geräusch der tosenden Brandung am 

äusseren Strand, vom Heulen des 

Sturmwinds, der um die Dachtraufen fegte. 

Sein ganzes Leben lang würde dieses Kind 

die Natur über alles lieben. Die Tiere der 

Wildnis würden seine Freunde und 

Gefährten werden. Das Baby wurde Myrtle 

genannt, nach der Wachsmyrte (morella 

cerifera), die auf der Insel wuchs. 

Catherine hatte die duftenden Beeren 

gesammelt und zu wohlriechenden Kerzen 

verarbeitet. 

 


